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Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung

Landesehrenbrief für Klaudia Bünning

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Limburg-Weilburg. Landrat Michael Köberle hat Klaudia 
Bünning in der Hadamarer Stadthalle den Ehrenbrief des 
Landes Hessen überreicht. „Klaudia Bünning engagiert sich 
seit Jahrzehnten auf großartige Weise für ihre Mitmen-
schen. Die Corona-Pandemie hat uns noch einmal mehr 
verdeutlicht, wie wichtig ehrenamtliches Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern ist. Leider geht dies sehr häufig 
unter, wird als selbstverständlich hingenommen, weil es 
schon immer so ist, und wird demzufolge auch nicht ausrei-
chend wertgeschätzt. Aus diesem Grund bin ich dem Anre-
ger Andreas Immel sehr dankbar, dass er vollkommen zu 
Recht den Vorschlag unterbreitet hat, Klaudia Bünning aus 
Niederhadamar mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen 
auszuzeichnen“, betonte der Landrat in seiner Laudatio. 
Klaudia Bünning leitet seit 2000/2001 die Katholische Öf-
fentliche Bücherei in Niederhadamar und bringt sich dort mit 
sehr viel Herzblut ein. Ob Leseführerschein für Grundschul-
kinder, Lesewettbewerbe, Lesenächte für Schulklassen und 
nicht zuletzt das seit vielen Jahren begeisternde Krimidinner 
im Gemeindezentrum – all diese Angebote werden von ihr 
initiiert und mit ihrem Team organisiert, und dies selbstver-
ständlich zusätzlich zu den wöchentlichen Büchereistunden. 
Klaudia Bünning ist seit über 30 Jahren im Pfarrgemeinde-
rat ihrer Heimatgemeinde tätig und hält gerade in der Co-
rona-Zeit das christliche Leben in Niederhadamar aufrecht. 
Ihr Engagement für Kinder und Jugendliche in Familien- und 
Kinderwortgottesdiensten, in der Kindertagesstätte St. Ur-
sula oder auch in der Grundschule Niederhadamar ist nach den Wor-
ten von Landrat Köberle nur schwer in Worte zu fassen. Darüber 
hinaus hat sie immer ein offenes Ohr für Jugendliche und Senioren – 
nicht nur in schwierigen Situationen – und schenkt ihnen Zeit. Lekto-
ren- und Kommunionhelferdienste sowie zusätzlich Ordnerdienste in 
Pandemiezeiten sind für Klaudia Bünning an jedem Wochenende – 
gegebenenfalls auch mehrmals – selbstverständlich. Im Kirchenchor 
ist sie seit ihrer Jugend aktive Sängerin. Auch der Blick über Nieder-
hadamar hinaus, um dort Projekte zu unterstützen, gehört zu Klaudia 
Bünnings Selbstverständnis. 
Mit ebenso viel Engagement hat sie sich schon vor dem Ukraine-
Krieg in der Betreuung und Integration von Flüchtlingen eingebracht. 
Für den Lauftreff Hadamar war sie Mitorganisatorin der beliebten Ha-
damarer Stadtläufe und hat im Zuge ihres großen Hobbys Wandern 
sogar schon den Kilimandscharo bestiegen. „Kurzum: Klaudia Bün-
ning ist ein Paradebeispiel für ehrenamtliches Engagement“, schloss 
Landrat Michael Köberle seine Ausführungen.

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag  
5. Mai 2022

Der Hadamarer Bürgermeister Michael Ruoff, Klaudia Bünning und 
Landrat Michael Köberle (vorne, von links) freuten sich im Beisein der 
Gäste über die Überreichung des Landesehrenbriefs.



Sehr geehrte Damen und Herren,   
die Leserbriefe in der Heimatpost haben oft Beschwerden, Anschul-
digungen oder kritische Anmerkungen (berechtigte und unberech-
tigte) zum Inhalt. 
Wir wollen dieses Mal die Gelegenheit nutzen, dies umzukehren und 
einfach mal Danke sagen. 
Vor drei Jahren mussten wir um einen Kitaplatz für unseren schwerst-
behinderten Sohn Philipp hier in Hadamar kämpfen, vielleicht erin-
nern sich einige an den damaligen Leserbrief und den NNP-Artikel. 
Auch wenn es eine sehr schwere Zeit für uns als Familie war, so er-
fuhren wir auch viel Unterstützung. Die Kita St. Peter in Niederzeuz-
heim war die einzige Kita in Hadamar, die sich damals bereit erklärte, 
Philipp aufzunehmen. 
In den letzten drei Jahren hat das Kita-Team unter der Leitung von 
Herrn Homberg große Anstrengungen unternommen, um Philipp in 
seine Gruppe zu integrieren und ihn an den Aktivitäten der Kita teil-
haben zu lassen. 
Er hat sich dort sehr wohlgefühlt, gerade auch deshalb, weil immer 
jemand an seiner Seite war, der ihn unterstützen konnte. Trotz seiner 
schweren Behinderung hat Philipp in den letzten Jahren viele kleine 
Fortschritte gemacht. Mit viel Engagement und Tatkraft wurden auch 
viele Hebel in Bewegung gesetzt, um uns als Familie zu unterstützen 
und uns den Alltag zu erleichtern, sogar ein Behinderten-Parkplatz 
direkt vor der Kita wurde umgesetzt. Diese Art von vorbildlicher Hilfe 
und Unterstützung half uns auch darüber hinweg, wenn hinter vor-
gehaltener Hand Stimmen einiger Personen laut wurden, die Philipps 
Integrationsplatz negativ sahen, weil er angeblich anderen Kindern 
ihren Kita-Platz wegnehme. Wir wollten uns mit diesem Leserbrief bei 
allen Menschen, vor allem den Mitarbeitern der Kita in Niederzeuz-
heim, bedanken, die uns in den letzten Jahren beistanden. 
Danke, dass Philipp eine so schöne Kita-Zeit erleben durfte. 
Danke, für die großartige Förderung von Philipp und die Bereitschaft 
mit uns diesen Weg zu gehen. Wir hätten uns keine bessere Kita für 
unsere Zwillinge wünschen können. 
Auch bedanken wir uns für die Hilfe aller Hadamarer, wenn hier mal 
die Tür für den Rollstuhl aufgehalten wird oder dort die Kugel Eis im 
Eisgeschäft für Philipp ein wenig größer ausfällt. 
In diesem Sommer endet Philipps Kita-Zeit. Er wird nach den Som-
merferien die Astrid-Lindgren-Schule in Limburg besuchen, die auf 
schwerstbehinderte Kinder ausgerichtet ist. Wenn er dort so gut wie 
in Niederzeuzheim aufgenommen und unterstützt wird, dann ist 
schon viel gewonnen.  
Erik, Philipp, Nadja und Paul Norkowski 
 
Steinbach denkt nach!  
Viel Aufregung hat die kurzfristige Information der Ortsbeiräte über 
die Änderungswünsche des Magistrats bezüglich des Regionalplans 
hervorgerufen. So auch in Steinbach, wo zwei Tage vor Ablauf der 
Beteiligungsfrist bekannt wurde, dass ein 5 ha großes Gewerbe- und 
Industriegebiet durch den Magistrat geplant wird? Glücklicherweise 
wurde die Beteiligungsfrist vom Regierungspräsidium Gießen bis zum 
25.3. verlängert.  
Dass jedoch Herr Mohr, der sich nicht persönlich an den Diskussio-
nen von zwei zu dieser Thematik anberaumten Ortsbeiratssitzungen 
beteiligte, in seinem Leserbrief vom 21. März 2022 in der NNP die 
Chuzpe besitzt in dieser Zeitung, statt in einem persönlichen Ge-
spräch, seine Meinung öffentlich zu machen, zeugt von einer außer-
gewöhnlichen Selbstüberschätzung der eigenen Meinung und der 
Hybris der eigenen Deutungshoheit, die seinesgleichen sucht. 
Die stellvertretende Ortsvorsteherin Anke Föh-Harshman soll trotz 
ihrer wertschätzenden und bürgernahen Arbeit auf unerträgliche Art 
und Weise verunglimpft werden.  
Tatsache ist, dass sich der Ortsbeirat am 09.03. lange und ergebnis-
offen mit den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern zu der Planung 
ausgetauscht hat, wie auch schon am 19. Januar mit damals noch 
anderem Kenntnisstand, und sich in der Folge gegen die Planung 
ausgesprochen und dies auch schon so an die Verwaltung zurück-
gemeldet hat. Diese Entscheidung entsprach dem eindeutigen Votum 
vor Ort und ist keine Einzelmeinung, wie in Herrn Mohrs Leserbrief 
irreführend anklingen soll. Es geht bei dem Entwurf des Regionalpla-
nes um ein Industrie- und Gewerbegebiet, auf dem große Lagerhallen 
wie in Beselich gebaut werden könnten. Es geht nicht um eine Er-
weiterung fehlender Infrastruktur in Steinbach, wie den Bau eines 
kleinen Supermarktes und eines Gesundheitszentrums – hiervon ist 
nirgendwo die Rede gewesen. Die Anwesenden sprachen sich 
zudem für eine eindeutige Unterstützung der Firma Ametek/Motec 
sowie kleinerer Gewerbetreibender vor Ort aus. Hierzu wurde über-
einstimmend konstatiert, es sei kein 5 ha-großes Industriegebiet am 
Ortseingang nötig. Die Erweiterung des Gewerbegebietes Oberweyer 
mit direkter Anbindung an die B 54 sollte zuerst geklärt werden. Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564
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Düngemittel 

Salzsäure u.v.m.

Weiterhin sollte der Aspekt der Nahrungsmittelsicherheit neben Na-
turschutzaspekten betrachtet werden. Somit ist von amtlicher Seite 
geplant, die üblichen 4% Flächenstilllegungen (Brachflächen) der 
Ackerflächen in Zukunft zu reduzieren, um die Versorgungssituation 
von Nahrungsmitteln auch in politischen Krisensituationen wie wir sie 
im Moment erleben müssen, sicherstellen zu können. Dumm ist nur, 
wenn es immer weniger Flächen dafür gibt.In der Bauausschusssit-
zung am 29.03.22 soll darüber entschieden werden. Ein Vertreter des 
Planungsbüros wird vor Ort sein.  
Sabine Hirler,  
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/ DIE GRÜNEN, Hadamar 
  Karnevalsgesellschaft 1928 Hadamar e.V.   
Am Freitag, dem 06.Mai 2022, findet um 19:31 Uhr im Zeughaus 
der KG Hadamar, Am Steinkreuz 12 in Niederhadamar, die Mitglie-
derversammlung der Karnevalsgesellschaft 1928 Hadamar e.V. statt.   
Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.    
Tagesordnungspunkte:  
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Präsidenten  
2. Gedenken der Verstorbenen  
3. Jahresbericht des Schriftführers  
4. Jahresbericht des Schatzmeisters  
5. Bericht der Kassenprüfer mit anschl. Entlastung 
    des Schatzmeisters und des Vorstandes  
6. Ehrungen  
7. Neuwahlen 
8. Eingegangene Anträge zur Mitgliederversammlung  
9. Verschiedenes  
Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens bis zum 
02.05.2022 an den Vorstand der Karnevalsgesellschaft Hadamar 
e.V., Am Steinkreuz 12, 65589 Hadamar, zu richten. Wir weisen da-
rauf hin, dass die zum Zeitpunkt der Versammlung geltenden Vor-
schriften hinsichtlich der Corona- Pandemie eingehalten werden. 
 
Corona-Abwicklung: Gesundheitsamt 
stellt Bescheinigung zur Verfügung   
Limburg-Weilburg. Das Gesundheitsamt macht darauf aufmerksam, 
dass auf der Homepage des Landkreises Limburg-Weilburg eine vor-
läufige Bescheinigung für positiv getestete Personen zur Verfügung 
steht. Diese vorläufige Bescheinigung ist gültig zusammen mit einem 
ersten positiven Testergebnis – egal, ob dies ein Selbsttest, ein Anti-
gen-Test an einer Bürgerteststelle oder ein PCR-Test ist. Die Berech-
nung der Absonderungsdauer von 10 Tagen beginnt mit dem 
Abnahmetag des positiven Testergebnisses. Eine Freitestung ist 7 
Tage nach dem ersten positiven Test möglich – also am gleichen Tag 
in der Folgewoche, an dem der erste positive Test erfolgte. Die Co-
ronavirus-Basisschutzverordnung des Landes Hessen verpflichtet 
nach einem positiven Antigentest zur Durchführung eines PCR-Tests. 
Die vorläufige Bescheinigung kann von positiv getesteten Personen 
handschriftlich ausgefüllt werden, damit beispielsweise Nachweis-
pflichten gegenüber dem Arbeitgeber oder ähnliches erfüllt werden 
können. Grundsätzlich gilt: Wer symptomatisch erkrankt ist, muss 
sich wegen einer Krankmeldung mit seinem Hausarzt in Verbindung 
setzen. Zu einem späteren Zeitpunkt wird das Gesundheitsamt den 
endgültigen Quarantänehinweis übersenden. Aufgrund der Rechts-
lage bedarf es keines Quarantänebescheides (siehe Coronavirus-Ba-
sisschutzverordnung des Landes Hessen, § 4). Wichtiger Hinweis für 
das Genesenen-Zertifikat: Auch zur Erstellung eines Genesenen-
nachweises ist ein PCR-Test zwingend notwendig. Genesenenzerti-
fikate erhalten Sie nach Vorlage 
des PCR-Testergebnisses in 
jeder Apotheke oder bei Ihrem 
Hausarzt. Das Gesundheitsamt 
kann keine elektronischen Zertifi-
kate erstellen, da es nicht an das 
entsprechende System angebun-
den ist. Weitere Informationen fin-
den Sie unter https://www.land 
kreis-limburg-weilburg.de/leben-
im landkreis/ gesundheit/infor- 
mationen-zum-corona-virus/infor-
mationen-fuer-buergerinnen-und-
buerger oder über den beige- 
fügten QR-Code. 

LESERMEINUNG



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr
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Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141

ST‐Team · Ibel & Götzen GbR 
Gymnasiumstraße 10 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 ‐ 949 003 0 

info@stteam.de · www.st‐team.de

Altgold‐ An,‐ und Verkauf 
Gold,‐ Platin‐ und Silberschmuck, Zahngold, Münzen, Zinn, Markenarmbanduhren 

Kostenlose unverbindliche Beratung! 

Fachbetrieb für Edelmetallankauf

wer also ans Schützenhaus kommen möchte, dort warten kühle Ge-
tränke und essbare Steaks , Bratwurst, Pommes und Salate auf ihren 
Verzehr.  
Unter unsere Pergola kann man bei schlechtem Wetter, trocken und 
geschützt sitzen und bei Sonnenschein die Sonne mit ein paar 
Schoppen genießen  
Also Hadamarer:innen und nicht Hadamarer:innen, kommt alle am 
1. Mai ans Schützenhaus wir warten auf euch. 
 
Euer Schützenverein Hubertus

KÖB Hadamar  
Öffnungszeiten der KÖB Hadamar an den Feiertagen  
HADAMAR. Die katholisch öffentliche Bücherei- ökumenisch geführt- 
wird an folgenden Tagen geschlossen sein: 
• Sonntag, 1. Mai 2022 
• Pfingstsonntag, den 5. Juni 2022 
Wir freuen uns, Sie zu den normalen Öffnungszeiten begrüßen zu 
dürfen und wünschen Ihnen erholsame Feiertage!   
Ihr Büchereiteam  
Kostenlose Ausleihe in der KÖB Hadamar, Am Franziskanerplatz 4 ,  
Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Dienstag 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr. 
 

Mannebacher CDU forstet auf  
NIEDERHADAMAR. Am Samstag den 09.04.2022 veranstaltet der 
CDU Ortsverband Niederhadamar, wie schon im letzten Manneba-
cher angekündigt, eine Baumpflanzaktion im Wald. Wer sich an die-
ser Aktion beteiligen möchte, ist recht herzlich eingeladen.  Treffpunkt 
ist um 9.00 Uhr am Schützenhaus in Niederhadamar.  
 

Grill-Tag beim Schützenverein Hubertus  
Grill-Tag am 1. Mai am Schützenhaus in Hadamar  
HADAMAR. Liebe Gäste Freunde und Bekannte am 1. Mai wollen 
wir, endlich wieder nach zwei Jahren „Coronapause“ grillen.  
Für Wanderer, Radfahrer und vier Räder wollen wir wieder grillen, 

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691



...aus dem Rathaus Zone oder auch als verkehrsberuhigter Bereich ausgeschildert. Dies 
hat zur Folge, dass abseits der Hauptverkehrsstraßen nicht schneller 
als 30 km/h auf allen Straßen, die innerhalb der Zone liegen bzw. 
noch erheblich langsamer gefahren werden darf. Ziel der Geschwin-
digkeitsreduzierung ist es, gerade in Wohngebieten und Gebieten mit 
hoher Fußgänger- und Fahrraddichte, sowie hohem Querungsbedarf 
eine Verkehrsberuhigung zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer und 
Anwohner zu erreichen.  Sehr häufig erreichen uns Hinweise aus der 
Hadamarer Bevölkerung zu verantwortungslosem und rücksichts-
losem Verhalten von einzelnen Verkehrsteilnehmern. Anlieger kriti-
sieren vermeintlich zu schnell fahrende Fahrzeuge und treten für die 
Einhaltung der Tempolimits in ihrer Wohnstraße ein. Im Fokus steht 
häufig die Sorge um die Sicherheit der Kinder. 
Eine nicht angepasste Geschwindigkeit ist mit deutlichem Vorsprung 
die Hauptunfallursache bei Verkehrsunfällen. Eine konsequente und 
präventive Überwachung ist erforderlich. Aus diesem Grund werden 
im Stadtgebiet Hadamar sowie in den Stadtteilen regelmäßig auch 
mobile Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.  
Es gilt, die Verkehrsteilnehmenden durch die Erhöhung der objektiven 
und subjektiven Entdeckungswahrscheinlichkeit zu verkehrsgerech-
tem und rücksichtsvollem Verhalten zu motivieren. Da eine lückenlose 
Verkehrsüberwachung nicht möglich ist, sind Prioritäten zu setzen 
und Schwerpunkte zu bilden. Das sind insbesondere solche Stellen, 
an denen wiederholt wichtige Verkehrsregeln missachtet werden oder 
bei denen es sich um besonders schutzwürdige Bereiche wie Schul-
wege, Nahbereiche von Kindergärten, Schulen, Krankenhäusern, Se-
niorenheimen und Ähnliches handelt. 
Gleichzeitig möchten wir aber auch im Interesse der Anlieger an alle 
Fahrzeugführer appellieren, die vorgeschriebenen Geschwindigkeiten 
einzuhalten und den Fuß vom Gas zu nehmen.  
Auch ist eine stärkere Überwachung der Einhaltung der weiteren Ver-
kehrsregeln durch die Ordnungsbehörde angezeigt. Das Halten und 
Parken auf Gehwegen ist grundsätzlich verboten, sofern es nicht 
durch Verkehrszeichen oder durch Parkflächenmarkierungen aus-
drücklich erlaubt ist. Dies gilt auch auf sehr breiten Gehwegen. 
Ebenso ist das Abstellen eines Kraftfahrzeugs mit nur zwei Rädern 
auf dem Gehweg, unabhängig davon, wieviel Platz dem Fußverkehr 
verbleibt, grundsätzlich verboten. Auch auf und links neben einem 
Fahrradschutzstreifen und Radfahrstreifen ist das Parken nach der 
Straßenverkehrsordnung generell verboten.  
Beim Parken vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen muss 
zusätzlich immer ein Mindestabstand von 5 m eingehalten werden. 
Der 5 m-Parkverbotsbereich dient dem Schutz von querenden Fuß-
gängern im Einmündungs- und Kreuzungsbereich. Die Sichtbezie-
hungen zwischen Abbiegern und dem Radverkehr werden 
verbessert. Rollstuhlfahrer sollen durch Bordsteinabsenkungen leich-
ter auf- und abfahren können. Vor Bordsteinabsenkungen ist daher 
das Parken ebenfalls nicht zulässig.  
Gerade in einer „gewachsenen“ Stadt wie Hadamar, mit vielen alten 
und schmalen Straßen kommt es häufig vor, dass Fahrzeuge am 
Straßenrand geparkt werden und damit die Straße erst zu einer 
„engen“ Straße machen. Nach § 12 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
ist das Halten und Parken an engen Stellen verboten. Eine Stelle gilt 
dann als eng, wenn eine Restfahrbahnbreite von 3,05 m nicht vor-
handen ist.  Bleibt also weniger Platz, haben größere Fahrzeuge, wie 
Müllabfuhr, Feuerwehr und Rettungsdienst ein Problem. Und dabei 
ist noch nicht berücksichtigt, dass diese Fahrzeuge Kurven fahren 
oder rangieren müssen. Wertvolle Zeit geht den Einsatzkräften ver-
loren, wenn sie sich erst mühsam den Weg suchen oder gar Umwege 
fahren müssen – fehlende Zeit, in der etwa ein Feuer nicht gelöscht 
werden kann.  Parken Sie also Engstellen bitte nicht zu und bedenken 
Sie: Der nächste Rettungseinsatz könnte bei Ihnen sein!  

Neue Spielgefährten auf den städtischen Spielplätzen 
 Bauhof baut Geräte in Eigenleistung  
HADAMAR. Auf vier städtischen Spielplätzen können sich die Hada-
marer Kinder über neue Spielgefährten freuen. Am Niederhadamarer 
Neubaugebiet (Auf der Lück/ Im Boden) etwa gehören fortan ein 
Pferd und ein Krokodil zum „Stammpersonal“; der für die Spielplätze 
verantwortliche Mitarbeiter des Bauhofs hat diese in Eigenleistung 
aus im Stadtgebiet gefällten Bäumen gebaut. Ähnliche Figuren wur-
den nicht nur in Faulbach und Steinbach installiert - auch die Spiel-
wiese im Schwimmbad wird im Sommer mit einer neuen Attraktion 
aufwarten. 
Derweil wurde im Zuge der üblichen Wartungsarbeiten auf dem Spiel-
platz „Zum Kissel“ in Steinbach bei einer Doppelschaukel ein neuer 
Kleinkindsitz installiert, was bei den Jüngsten und ihren Eltern auf 
große Zustimmung trifft.  
Michael Ruoff, Bürgermeister  
Foto: Neue Spielgeräte auf dem Spielplatz in Niederhadamar 
(Stadt Hadamar) 

Schädlingsbekämpfung  
HADAMAR. In der Zeit vom 25.04.-29.04.2022 wird im Bereich der 
Stadt Hadamar durch die Firma Helmut Diefenbach Bautenschutz 
GmbH eine großräumige Rattenbekämpfungsaktion durchgeführt. 
Die Köder werden so ausgelegt, dass Kinder und Haustiere nicht mit 
ihnen in Kontakt kommen können. Die Bekämpfungsaktion findet von 
Seiten der Stadt Hadamar in den öffentlichen Abwasserkanälen statt.  
Auf Wunsch bringt das mit der Schädlingsbekämpfung beauftragte 
Unternehmen Köder auch auf Privatgrundstücken aus. Die Kosten 
für eine Rattenbekämpfung auf einem Privatgrundstück richten sich 
nach der Größe des Objektes und werden nach Absprache mit dem 
Schädlingsbekämpfer vor Ort festgelegt. Die Kosten liegen jedoch 
auf einem weitaus niedrigeren Niveau als bei einer vergleichbaren 
Einzelbekämpfungsmaßnahme und werden durch den Schädlings-
bekämpfer eingezogen. Alle Haus- und Grundstückseigentümer wer-
den gebeten, sich bei Rattenbefall an dieser Aktion zu beteiligen.  
Auch bei Feststellung von Rattenbefall im öffentlichen Kanalnetz wird 
um umgehende Mitteilung gebeten. Meldungen werden durch die 
Stadtverwaltung Hadamar, Tel: 06433 / 89-173 entgegengenommen. 
Betroffene können sich auch direkt an die ausführende Firma Helmut 
Diefenbach Bautenschutz GmbH, 65599 Dornburg-Thalheim wenden 
(Tel.: 06436 / 91067).  
Hadamar, im April 2022  
Der Magistrat 
der Stadt Hadamar 
 
Mehr Verkehrssicherheit durch Einhal-
tung der vorgeschriebenen Geschwin-
digkeiten und weiteren Verkehrsregeln  
Die Straßenverkehrsbehörde informiert  
HADAMAR. Innerhalb des Stadtgebietes Hadamar, aber auch in den 
Stadtteilen, sind die Gemeindestraßen überwiegend als Tempo 30-



...aus dem Rathaus

Anna selbst tanzt schon seit vielen Jahren in der Ukraine. Seit 5 Jah-
ren tanzt sie in verschiedenen Musikrichtungen und hat auch schon 
einige ihrer Tänze gezeigt. Sie ist eine Bereicherung für die Gruppe. 
Und für den Vorstand der KG Hadamar ist es eine Freude, ihr dieses 
Mitmachen zu ermöglichen. Damit Anna beim Tanzen versichert ist, 
muss sie Mitglied im Verein werden. Der Vorstand hat beschlossen, 
sie beitragsfrei aufzunehmen. Dieses Angebot gilt jedoch nicht nur 
für Anna, sondern auch für weitere ukrainische Mädchen, welche in 
den Landkreis kommen und Lust am Tanzen haben. Nina bedankt 
sich beim Vorstand und freut sich sehr über dieses Angebot. „Auch 
wenn die Umstände traurig sind, können wir etwas erfreuliches damit 
verbinden“, so Präsident Alwin Braun. Der Vorstand habe den 
Wunsch, den Kindern die Zeit so leicht wie möglich zu machen. 
Durch die direkte Einbindung und das Miteinander haben die Kinder 
zudem die Möglichkeit, deutsch zu lernen und miteinander in Kontakt 
zu kommen. Dies lässt die Kinder hier ankommen und hilft dabei, die 
Ereignisse zu verarbeiten. 
Wenn weitere ukrainische Mädchen Lust haben am Tanzen haben, 
können sie sich gerne unter der Email: vorstand@kg-hadamar.de in-
formieren und Kontakt aufnehmen oder direkt bei der Trainerin der 
Kindergruppe, Brit Kuhl-Wengenroth, melden: britkuhlwengenroth 
@gmail.com, Mobil 015233568305 
Якщо подальші українські дівчата від 4 до 11 років відчувають такі 
танцювальні, вони з радістю повідомляють Brit Kuhl-Wengenroth: 
britkuhlwengenroth@gmail.com, mobile 015233568305.

Ziel der Verkehrssicherheit ist die körperliche Unversehrtheit aller Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer. Im Vordergrund stehen vor 
allem die besonders gefährdeten Gruppen wie Kinder, Fußgängerin-
nen und Fußgänger, Seniorinnen und Senioren, Menschen mit Be-
hinderungen sowie Radfahrerinnen und Radfahrer.  
Jede und jeder Einzelne kann Zu diesem Ziel beitragen. Mehr Ver-
kehrssicherheit wirkt sich positiv auf die Lebensqualität in der Stadt 
Hadamar aus. Vor allem ein von rücksichtsvollem Miteinander ge-
prägter Straßenverkehr ist zugleich ein sicherer Straßenverkehr.  
Foto (Stadt Hadamar): Bürgermeister Michael Ruoff (links) und 
Ordnungsamtsleiter Peter Wilhelmy bei einer verkehrstech-
nischen Ortsbegehung in Hadamar.   
 Morsche Pappel führt zu Sperrung 
in Niederzeuzheim 
Sachverständigenbüro empfiehlt zeitnahe Fällung  
NIEDERZEUZHEIM. In der 
Straße „Am Borngraben“ in 
Niederzeuzheim ist ein gro-
ßer Ast einer Pappel abge-
brochen und auf den da- 
runter befindlichen Feldweg 
gestürzt. Der Bereich wurde 
großflächig abgesperrt, so-
dass das „Kapellchen“ bis 
auf weiteres nicht erreich-
bar ist.  
Im oberen Teil des Baumes 
befindet sich ein Pilz, der 
den Stamm befallen hat. 
Eine Begutachtung durch 
das zuständige Sachver-
ständigenbüro erfolgte, 
diese ergab, dass das Holz 
im Bereich des Kronen-
ansatzes aufgrund einer 
fortgeschrittenen Holzfäule 
nicht mehr ausreichend 
tragfähig ist. Der Baum soll 
nun mit der Zustimmung der 
Unteren Naturschutzbehörde gefällt werden, um der Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen. Anschließend soll eine Ersatzbepflan-
zung vorgenommen werden. Foto: Stadt Hadamar 
 
  

Integration ukrainisch Geflüchteter 
übers Tanzen bei der KG Hadamar  
HADAMAR. Wenn wir miteinander sprechen, können verschiedene 
Sprachen zur Verständigungsproblemen führen. Wenn die Musik läuft 
und wir dazu tanzen, braucht es keine Sprache. Dann gibt es nur 
einen gemeinsamen Ausdruck, ein gemeinsamer Rhythmus. Dies 
merken gerade die Tanzmädchen bei der KG Hadamar. 
Wer bei der Karnevalsgesellschaft Hadamar an Fastnacht, Fasching, 
Karneval denkt, liegt nur teilweise richtig. In der KG Hadamar wird 
ebenfalls über das ganze Jahr wertvolle Jugendarbeit geleistet. Ins-
gesamt über 90 Mädchen ab 4 Jahre tanzen bei der KG das ganze 
Jahr über, agieren zusammen und bilden ein Team. Seit letzter 
Woche trainiert die neunjährige, aus der Ukraine stammende Anne 
mit in der Gruppe von Brit Kuhl-Wengenroth und bereits nach kurzer 
Zeit ist sie in der Gruppe nicht mehr zu erkennen, denn sie schaut 
sich sehr schnell die einzelnen Schritte ab und macht sie mit, als ob 
sie schon länger dabei ist. Dabei hat sie gerade mal an einem Trai-
ning aktiv teilgenommen. 
Seit dem 9.März ist Anna mit ihrer Mutter Nina in Hadamar - Nieder-
zeuzheim untergekommen. Fünf Tage befand sie sich mit ihrer Mutter 
auf der Flucht. Der Papa ist weiterhin in der Ukraine und sie vermisst 
ihn schon. Sie fragt auch nach, wann sie wieder nach Hause fahren 
können. Da tut eine Ablenkung gut. 
Ihre Mutter ist so froh, die Fahrt nach Deutschland geschafft zu haben 
und war dann einfach nur froh, als sie in Hadamar ankamen. Vorher 
ist sie noch nie so weite Strecken gefahren. Zudem sind die Tem-
peraturunterschiede sehr groß. Von -10 Grad in der Ukraine zu den 
frühlingshaften Temperaturen hier. Abends ab 19 Uhr gab es in der 
Ukraine Ausgangssperre und sie kamen bei fremden Menschen 
unter, einmal haben sie sogar in einer Schule übernachtet. Eine an-
strengende Zeit, wo Nina einfach froh war, als sie bei ihrer Freundin 
in Niederzeuzheim angekommen sind. 

PARTY-SERVICE KIRCHEM GbRPARTY-SERVICE KIRCHEM GbR
Ihr kulinarischer Begleiter!

Canapés, Brote, Suppen, Bu昀et, Menü, 
Grill-Bu昀et, Lunch-Pakete und Pfannen-

gerichte. Schlemmerboxen zum Abholen!

35799 Merenberg · Telefon 06476/91 18 40 · www.kirchem.de



Damen-Gymnastikgruppe Niederhadamar 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Sehr geehrte Mitglieder, unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet statt am: 20. April 2022, um 20 Uhr, im Gemeindezen-
trum Niederhadamar.  
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung  
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
4. Jahresbericht 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung der Kassiererinnen und des Vorstands  
7. 50 Jahre „Damengymnastikgruppe“ 
8. Satzungsänderung 
9. Verschiedenes  
Zu Punkt 8: Die neue Satzung wird an die Mitglieder per E-Mail ge-
schickt und in ausgedruckter Form an die Trainerinnen weitergege-
ben. Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzen 
kann. Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.  
Mit freundlichen Grüßen 
Sophie Gieß, Vorstandsvorsitzende  

SPD Hadamar:  
 Klare Absage an ein  
Gewerbegebiet Steinbach  
STEINBACH. Der Regionalplan Mittelhessen 2022, inklusive der Än-
derungen des Magistrats, sieht die Möglichkeit eines Gewerbegebiets 
direkt an der Steinbacher Ortsgrenze vor; rund um den Betrieb AME-
TEK Motec. Von Seiten des Bürgermeisters konnten wir vernehmen, 
dass ein Gewerbegebiet in der Nähe der B49 gewünscht und von ihm 
unterstützt wird. Eine Erweiterung des bestehenden Gewerbegebiets 
in Oberweyer scheitert anscheinend an der mangelnden Verkaufs-
bereitschaft des dortigen Besitzers der vorgesehenen Flächen. Für 
die SPD Hadamar ist der Vorschlag eines Steinbacher Gewerbe-
gebiets dieser Größenordnung und direkt an den Wohngebieten, aus 
diversen Gründen, keine gute Idee. 
„Aus unserer Sicht macht derzeitig allein die Erweiterung des schon 
bestehenden Gewerbegebiets in Oberweyer Sinn. Der Standort ist 
keineswegs schlechter. Mit Hinsicht auf die Anbindung an die B49 
gibt es keinerlei Nachteil in Oberweyer. Auch ein zweifelhafter Vor-
stellungseffekt durch ein Gewerbegebiet in Sichtweite der Meil ist 
nicht erreichbar, da die zur Rede gestellte Fläche in Steinbach dafür 
viel zu weit von der Bundesstraße entfernt ist“, stellt SPD-Fraktions-
vorsitzender Marius Lorkowski fest. 
Das Gewerbegebiet in Steinbach, soll direkt an den Ort anliegen. 
Viele Bürger und Bürgerinnen haben dafür kein Verständnis. 
SPD-Vorsitzender Sven Glombitza erklärt: „Es ist nicht verständlich, 
dass ein Gewerbegebiet gerade da gebaut werden soll, wo noch 
mehr Probleme aufkommen als am vorherigen Standort. Arten- und 
Umweltschutz sowie der Verlust von landwirtschaftlichen Flächen 
sind häufige Probleme bei der Errichtung von Gewerbegebieten. Je-
doch leuchtet es jedem ein, dass ein Gewerbegebiet nach Möglich-
keit weit weg von Wohnbebauung zu favorisieren ist. Der Standort 
Oberweyer erfüllt dieses Kriterium. So entsteht noch nicht einmal die 
Gefahr, dass Anwohner durch Lärm und Schmutz belästigt werden 
könnten.“ 
Die SPD spricht sich somit für den Standort Oberweyer aus. Die Be-
deutung von Gewerbegebieten für die wirtschaftlichen Entwicklung 
der Stadt Hadamar ist enorm und letztlich gibt es keinen Standort, 
der nicht zu Interessenkonflikten führt. Allerdings sind aus unserer 
Sicht die Vorteile des Standort Oberweyer nicht zu verkennen. Es 
muss auch klar sein, dass der Regionalplan nur Handlungsspiel-
räume gibt und nicht eins zu eins die Zukunft vorgibt. Doch was nicht 
sein muss, muss auch nicht im Regionalplan stehen. 
SPD-Stadtverordneter Rüdiger Halberstadt fasst zusammen: „Ober-
weyer ist einfach besser geeignet. Das Argument, dass die Flächen 
in Oberweyer nicht zu kaufen sind, lassen wir nicht gelten. Dieses 
Problem wird es in Steinbach auch geben und in der Vergangenheit 
konnte man sich mit den Eigentümern immer an einen Tisch setzen 
und Lösungen finden. Daran darf es nicht scheitern. Zudem scheint 
es Befürchtungen in Steinbach zu geben die Sporthalle und den 
Sportplatz für Wohnbebauung aufzugeben. Aber niemand hat vor 
oder wäre so verrückt, die dort vorhandene Infrastruktur aufzugeben. 
Am Ende gilt: Ob und wo ein Wohngebiet entsteht, entscheiden einzig 
und allein die Stadtverordneten, die wiederum auch bei ihren Wählern 
Rechenschaft ablegen müssen.“ 
Mehr Informationen zur SPD Hadamar finden Sie unter:  
Facebook: www.facebook.com/spdhadamar,  
Instagram: http://instagram.de/spdhadamar und unserer Website 
https://www.spd-hadamar.de/ 

Wir sorgen für
Ihr Wohlfühlklima

Wir wünschen all unseren Wir wünschen all unseren 
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Bekannten ein Frohes Bekannten ein Frohes 
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Dr. Maya Lohnstein

Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Dr. Maya Lohnstein

Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Kieferorthopädische Praxis sucht ab sofort  
eine/n freundliche/n und engagierte/n

Zahnmedizinische/n  
Fachangestellte/n (m/w/d)

Sie haben Erfahrung in der Kieferorthopädie und  
wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. Maya Lohnstein · Adolfstraße 7a · 35781 Weilburg

Tel.: 06471-6292855 

oder per E-Mail:  
info@kfo-weilburg.de

FC Steinbach und TuS Obertiefenbach  
gründen eine Spielgemeinschaft  
STEINBACH. Die Mitglieder des FC Steinbach haben am Freitag, 
11.03.2022, die Weichenstellung zur Gründung einer Spielgemein-
schaft mit dem TuS Obertiefenbach gelegt. Anlässlich der außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung stimmten die Mitglieder für eine 
Kooperation mit dem TuS Obertiefenbach.  
Zuvor hatten bereits die Mitglieder des TuS Obertiefenbach mit einer 
Zustimmung von mehr als 90% zu diesem Vorhaben „grünes Licht“ 
gegeben. 
Auf Basis dieser Entscheidungslage wurden in den letzten Tagen die 
Planungen für die Saison 2022/23 in Angriff genommen. In diesem 
Zusammenhang wurde insbesondere die Trainerfrage geklärt. Die 
neue Spielgemeinschaft, bestehend aus dem TuS Obertiefenbach 
und dem FC Steinbach möchten mit zwei Mannschaften in die neue 
Saison starten.  
Für das Team der 1. Mannschaft wurde am Mittwochabend das Trai-
nerteam vorgestellt. Verantwortlich für die 1. Mannschaft sind Spie-
lertrainer Emanuel Polonio und Trainer Timo Duchscherer. Unterstützt 
werden beide von Florian Leber (Co-Trainer). Die 2. Mannschaft wird 
von Ingo Schmidt trainiert, der auf die Unterstützung der beiden Be-
treuer Alexander Weißer und Christoph Weyer zählen kann. Die Rolle 
als Torwarttrainer wird weiterhin Alexander Hannappel begleiten. 
Nach der Klärung der Trainerfrage ist oberstes Ziel, möglichst viele 
Steinbacher Spieler mit in die neue Spielgemeinschaft zu überneh-
men. Die Vereinsvertreter sind zuversichtlich, dass viele Leistungs-
träger den Weg in die Spielgemeinschaft mitgehen, so dass für die 
neue Saison zwei konkurrenzfähige Mannschaften gestellt werden 
können.  
Foto: v.l.n.r: Alexander Hannappel (Torwarttrainer), Christoph 
Weyer (Spielausschuss), Timo Duchscherer (Trainer 1. Mann-
schaft), Emanuel Polonio (Spielertrainer 1. Mannschaft), Florian 
Leber (Co-Trainer), Ingo Schmidt (Trainer 2.  Mannschaft), Ale-
xander Weißer (Betreuer) 

Personalwechsel in der  
Hadamarer SPD Fraktion   
HADAMAR. Nach ca. einem Jahr 
Abwesenheit kommt Marianne 
Bastian zurück in die Hadamarer 
SPD Fraktion. Sie wird wie schon 
in der vergangenen Legislatur die 
Felder Jugend und Soziales mit-
gestalten. So kann die Fraktion 

perfekt von ihrer beruflichen Erfah-
rung profitieren. Marianne Bastian 
rückt für Rita Nattermann nach, sie 
verlässt die Fraktion nach über 
zwei Wahlperioden aus persönli-
chen Gründen.  
Marius Lorkowski: "Rita Natter-

mann hat in den letzten Jahren ihre persönlichen und beruflichen Er-
fahrungen immer in Sinne der Sozialdemokratie eingebracht, dafür 
danken wir ihr sehr. Weiterhin hoffen wir auf ihre Beteiligung in der 
SPD in den nächsten Jahren. Mit Marianne Bastian rückt eine erfah-
rene Kommunalpolitikerin, der die Kinder- und Jugendarbeit immer 
ein wichtiges Anliegen ist, nach." 
Neben dem Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport und Vereine wird 
Marianne Bastian die SPD-Fraktion auch im Forensikbeirat der Stadt 
Hadamar vertreten.   
Auf ein Neues:  
 „Senioren für Senioren“  
versuchen nächsten Neustart  
HADAMAR. Nachdem wir uns im Oktober des vergangenen Jahres 
über eine gelungene „Wiedereröffnung" gefreut hatten und im De-
zember eine Adventsfeier in der kath. Kirche abhalten konnte, wurde 
weiteren Veranstaltungen durch Omikron ein schnelles und jähes 
Ende bereitet. Alle Zukunftspläne wurden zu Makulatur. Um „Senioren 
für Senioren“ wurde es wieder still.  
Jetzt sieht es wieder etwas freundlicher aus. Grund genug für das 
Team Frühlingsluft zu schnuppern. Die Erfahrungen der Vergangen-
heit haben uns vorsichtig werden lassen und deshalb beginnen wir 
nicht gleich mit einer Ausflugsfahrt, sondern erst einmal mit einem  
"Frühlingscafe" 
am Mittwoch, den 13. April um 14:30 Uhr, im kath. Pfarrheim.  
Nach einem Tischgottesdienst werden wir an diesem Nachmittag bei 
einer kleinen Stärkung über unsere Pläne für den Sommer und 
Herbst sprechen. Wie steht es um unsere Ausflüge? Welche Ziele 
sind geplant? Wie sehen die Rahmenbedingungen aus? Was würde 
uns Freude machen? Vieles ist eben anders als in den vergangen 
Jahren.   
Wir sind voller Hoffnung, in 2022 ein attraktives Veranstaltungspro-
gramm anbieten zu können - wenn die Pandemie mitspielt.  
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Nachmittag begrüßen zu kön-
nen. Bis dahin bleiben sie gesund! 
 

Karfreitag und Karsamstag 2022   
NIEDERZEUZHEIM. Unter dem Thema „geschlagen und verhöhnt“ 
betrachtet die Karfreitagsliturgie am 15. April um 15 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Peter das Leiden und Sterben Jesu im Blick auf die gegen-
wärtigen vorsätzlichen Missachtungen und Zerstörungen der 
Menschenwürde.   
Der Gedenkgottesdienst zur Grabesruhe Christi am Karsamstag um 
7.30 Uhr steht unter dem Leitgedanken „hinabgestiegen“ und macht 
die letzte Stufe der Erniedrigung des Jesu von Nazareth bewusst, um 
letztendlich seine Menschwerdung verstehen zu können.   
Herzliche Einladung an Jung und Alt zu diesen besonderen Feiern in 
der Karwoche.   
Diakon i.R. B. Pyrlik
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    Heiko Schmidt
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Neue Chaussee 17 · 65589 Hadamar 
Telefon 0 64 33 - 25 24



lichst lautstark anzufeuern. Darüber können die Zuschauer für ihr 
„Dorfteam“ mit besonderen Quizfragen Extrapunkte sammeln. Sieger, 
so viel steht fest, werden alle sein. Denn der olympische Gedanke 
steht bei diesem einmaligen Wettbewerb im Vordergrund. Der Eintritt 
ist frei. 
 
Foto: Das Planungsteam von „Spiel ohne Grenzen“ aus Ahlbach, 
Dorndorf, Lindenholzhausen und Oberweyer freut sich auf mög-
lichst viele Zuschauer. (Vlnr). Joachim Lahnstein, Renko Luch-
mann, Veronika Weuthen, Susanne Nauheim, Andreas Nauheim, 
Carola Kremer, Florian Jaschina, Katja Fleger und Klaus Härtle
Foto: privat 

Ahlbach, Dorndorf, Lindenholzhausen und 
Oberweyer feiern gemeinsam ihr 1250-jäh-
riges Bestehen  
Riesenmemory, Tower of Power, Buzzer Quiz, 
Bierkistenlaufen: Hinter diesen Wörtern ver-
birgt sich eine Idee, die den Organisatoren in 
den Jubiläumsdörfern anläss-lich deren Feier-
lichkeiten zu ihren 1250-jährigen Dorfjubiläen 
kam. Gesagt, getan. Angelehnt an die erfolg-
reiche und populäre Sendereihe der ARD der 
60er und 70er Jahre gastiert sozusagen „Spiel 
ohne Grenzen“ am Samstag, den 30.04.2022 
auf dem Außengelände der Fürst-Johann-Lud-
wig-Schule in Hadamar. Ab 10.00 Uhr treten 
nämlich an diesem Tag die vier Teams aus Ahl-
bach, Dorndorf, Lindenholzhausen und Ober-
weyer zu einem hoffentlich unvergesslichen 
Gaudi-Wettstreit an. Neben sportlichen und 
Geschicklichkeitsspielen wird es darauf an-
kommen, knifflige Fragen zu beantworten, um 
am Ende den Siegerpokal in den Händen zu 
halten. Außer in Dorndorf gab es im letzten 
Jahr bereits spannende und lustige Ausschei-
dungswettkämpfe, deren Sieger sich nunmehr 
im Finale wiedersehen. Jedes Team besteht 
aus einem bunten Mix aus Männern und 
Frauen sowie jungen und älteren Mitspielern. Ihnen gemeinsam ist 
gleichwohl die Lust am Spiel und am Zusammentreffen mit Gleich-
gesinnten aus den anderen Dörfern. Die Schirmherrschaft über die-
ses Event hat kein Geringerer als Hessens Ministerpräsident Volker 
Bouffier übernommen. Und als Sponsoring-Partner konnten mit der 
EVL-Energie Versorgung Limburg und AMEFA GMBH zwei namhafte 
Unternehmen aus der heimischen Region gewonnen werden, die die 
Jubiläumsdörfer bei Ihrem Vorhaben unterstützen, denn die Umset-
zung dieses Spektakels bedarf doch einiger finanzieller Anstrengun-
gen. Für das leibliche Wohl sorgt an diesem Tag Dirk Simeit und sein 
Team „BABBSATT“. Die verantwortlichen Planer hoffen darauf, dass 
viele Zuschauer den Weg nach Hadamar finden, um ihre Teams mög-

Spiel ohne Grenzen zum Jubiläum

Mitgliederversammlung 

Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hadamar-
Steinbach und des Vereins Freiwillige Feuerwehr Steinbach 
1913 e.V.  
STEINBACH. Am Samstag, dem 23. April 2022, um 20.00 Uhr, fin-
den in Steinbach, in der Mehrzweckhalle, die diesjährige Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hadamar-Steinbach gemäß 
§ 17 der Feuerwehrsatzung der Stadt Hadamar und die Mitglieder-
versammlung des Vereins Freiwillige Feuerwehr Steinbach 1913 
e.V. gemäß § 9 der Vereinssatzung statt. Alle Feuerwehrangehörige 
sowie alle Vereinsmitglieder sind eingeladen, an dieser Versamm-
lung teilzunehmen.  
TAGESORDNUNG 
Gemeinsame Tagesordnungspunkte 
  1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden  
       und den Wehrführer 
  2.  Totenehrung / Gedenken der Verstorbenen 
  3.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten  
       Jahreshauptversammlung  
Tagesordnungspunkte der Freiwilligen Feuerwehr Hadamar-
Steinbach 
  4.   Jahresbericht des Wehrführers 
  5.   Jahresbericht der Jugendfeuerwehrwartin 
  6.   Jahresbericht des Brandschutzfrüherziehers  
Tagesordnungspunkte des Vereins Freiwillige Feuerwehr 
Steinbach 1913 e.V. 
  7.   Jahresbericht des Vorsitzenden 
  8.   Bericht des Kassierers 
  9.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers 
        sowie des gesamten Vorstandes 
10. Wahl eines Wahlleiters 
11. Wahl von zwei Kassenprüfern für das Jahr 2022 
12. Grußwort der Gäste 
13. Ehrungen / Beförderungen / Ernennungen 
14. Anträge an die Versammlung 
15. Verschiedenes 
Anträge zu dem Tagesordnungspunkt 14 sind bis zum 16.04.2022 
beim Wehrführer oder Vorsitzenden einzureichen. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Mitgliederver-
sammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist (§ 17 Abs. 4 i.V.m. § 16 Abs. 4 der Satzung der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Hadamar bzw. § 11 Abs. 1 der 
Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach 1913 e.V.).  
Steinbach, den 30.03.2022  
Für den Vorstand 
Hans-Josef May, Vorsitzender 
Tobias Heep, Wehrführer 

 „Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Oberzeuzheim  
OBERZEUZHEIM. Am Samstag, den 23.04.2022 findet die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oberzeuzheim und 
anschließend die Mitgliederversammlung des Freiwillige Feuerwehr 
O b e r z e u z h e i m 
1929 e.V. statt.  Ver-
anstaltungsort ist 
die Mehrzweckhalle 
Oberzeuzheim.  
Beginn: 19.00 Uhr 
Die Tagesordnung 
ist der öffentlichen 
Bekanntmachung 
zu entnehmen.  
Die Veranstaltung 
findet unter den am 
Veranstaltungstag 
geltenden Corona-
Schutzmaßnahmen 
statt.“   
Zudem möchte ich 
Sie um Druck des 
angefügten Flyers 
einer aktuell laufen-
den Spendenaktion 
bitten.

Finanzierungsende

Budgetziel

Projektstarter*in

Akkubetriebenes Kombirettungsgerät

Freiwillige Feuerwehr Oberzeuzheim 1929 e.V.

Der Förderverein möchte für die Freiwillige Feuerwehr Hadamar-

Oberzeuzheim ein akkubetriebenes Kombi-Rettungsgerät anschaffen,

das die Ausstattung im Bereich der technischen Hilfeleistung

verbessert. Damit werden Rettungsmaßnahmen wie das Befreien von

eingeklemmten Unfallopfern oder das Öffnen von Türen bei Bränden

und medizinischen Notfällen beschleunigt und erleichtert.

Lukas Jung

4.000 EUR

23.04.22

www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/akkubetriebenes-kombirettungsg

Sie möchten uns helfen? Überweisen Sie einen Betrag Ihrer Wahl bitte bis spätestens 5 Tage vor Finanzierungsende.

Zur Zahlung nutzen Sie bitte die Überweisungsinformationen oder scannen Sie mit Ihrer Banking-App den nebenstehenden GiroCode
ein. Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie das Projekt gemeinsam mit vielen anderen Menschen. Falls das Projekt das Finanzierungsziel nicht
erreicht, erhalten alle ihr Geld zurück. Eine Spendenquittung können Sie ggf. direkt bei den Projektinitiatoren erfragen. Beachten Sie, dass Ihre
Unterstützung im Projekt sichtbar wird, wenn die Zahlung eingegangen ist.

Bezahlen per GiroCode

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC:

Verwendungszweck:

VR Payment für Viele schaffen mehr

DE33660600000000137749

GENODE6KXXX

P18318 - Akkubetriebenes Kombirettungsgerät



Wir wünschen allen Mitbürgern
ein frohes und gesegnetes Osterfest

Im namen des Magistrates

Michael Ruoff
BÜRGERMEISTER

All meinen Kunden, Mitbürgerinnen
und Mitbürgern

ein frohes Osterfest.
Ihr „Rollender Friseur”
Schnipp Schnapp…und ab
Friseurmeisterin Anne Sehr
Dornburgstraße 16
65599 Dornburg-Frickhofen

(06436)5835

Wir wünschen unseren Kunden

Frohe Ostern
und ruhige, erholsame Feiertage.

Sozia
le

Kompete
nz

mit Herz
!

Wir wünchen all unseren Kunden, Gästen
und Freunden ein schönes Osterfest !

Frohe und in diesen Tagen  
vor allem gesunde Ostern 
wünscht Ihnen Ihre 

Apothekerin Beate Schmitt e. K.
Mainzer Landstraße 59a • 65589 Hadamar 
Tel. + WhatsApp 0 64 33 / 62 99 • Fax / 26 31 
info@linden-apotheke.com • www.linden-apotheke.com

Linden-Apotheke

Wir sind weiterhin für Sie da!

Frohe Ostern
allen Einwohnern, Kunden,
Freunden und Bekannten.

65599 Dornburg-Thalheim � Niederhofen 3
Telefon 06436/6028860

Ralf Riedel
Computer- und Telekommunikation

Allen Fahrschülern, Freunden und Bekannten
wünschen wir

Frohe Ostern!

IInnhhaabbeerr  TToobbiiaass  GGeeiiss
DDoorrnnbbuurrgg--FFrriicckkhhooffeenn
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee 2288
TTeelleeffoonn  0066443366// 77881155  uunndd  991111881188



Die SPD-Fraktion habe bereits seit Juli in regelmäßigen Abständen 
flächendeckende Kita-Tests und den Aufbau einer Testinfrastruktur 
vor dem Herbst gefordert. „Man musste ja keine hellseherischen Fä-
higkeiten besitzen, um im Sommer zu wissen, was für eine Situation 
im Herbst und Winter auf uns zukommt“, so Eckert. Doch der grüne 
Sozialminister Klose habe alle Warnungen und Apelle ignoriert. 
Mit der Omikron-Variante habe sich die Situation nochmals verschärft. 
„Gezwungenermaßen muss es jetzt eine Testpflicht mit kindgerechten 
Schnelltests geben“, sagte Eckert. Der heimische SPD-Abgeordnete 
forderte, dass sich die hessische Landesregierung dabei ein Beispiel 
an anderen Bundesländern nehmen solle: „Viele Bundesländer 
haben ein Testkonzept und inzwischen auch eine Testpflicht be-
schlossen.“ Nun müsse schnell gehandelt werden. „Die Omikron-
Welle kann man nicht einfach aussitzen. Es wird höchste Zeit, dass 
auch CDU und Grüne das endlich einsehen“, so Eckert.  
Foto (Thomas Grimberg): Der heimische SPD Landtagsabgeord-
nete Tobias Eckert. 

Tobias Eckert (SPD):   

„Flächendeckende und verpflichtende 
Tests in den hessischen Kitas“  
LIMBURG-WEILBURG. Der heimische Landtagsabgeordnete und 
Stellvertretende Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion, Tobias 
Eckert, fordert in den hessischen Kindertagesstätten ein flächen-
deckendes, verpflichtendes Kita-Testkonzept, um das Infektions-
geschehen einzudämmen. „Das ist auch deshalb geboten, damit die 
Betreuungs- und Bildungseinrichtungen nicht wieder geschlossen 
werden – weder landesweit noch lokal“, so Eckert. Das Land müsse 
außerdem endlich die kompletten Kosten der Tests für die Kita-Kinder 
übernehmen. „Nur so stellen wir sicher, dass alle Kita-Kinder von den 
Tests profitieren können. Der Gesundheitsschutz der Kita-Kinder, 
ihrer Familien und Erzieherinnen und Erzieher darf weder vom Geld-
beutel der Eltern, noch von der Haushaltssituation der Kommunen 
und Träger abhängig sein“, forderte Eckert.  
Der SPD-Abgeordnete aus Dillhausen wies auf die sich zuspitzende 
Situation in den hessischen Kitas hin, in denen das Infektionsgesche-
hen zusehends außer Kontrolle gerate: „Die Familien und Beschäf-
tigten in den Kitas vor Ort sind verzweifelt. Viele Eltern wissen 
morgens nicht, ob die Kita noch offen ist oder nicht. Vielerorts gibt es 
keine Nachmittagsbetreuung mehr.“ Dabei könnten es sich viele El-
tern nach zwei Jahren Pandemie beruflich nicht mehr leisten, auf das 
Kita-Angebot zu verzichten. Verpflichtende Tests würden ebenso zum 
Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Kitas benötigt. So 
wie auch in anderen Bereichen Wert auf Sicherheit und Schutz am 
Arbeitsplatz gelegt werde, dürften die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in den Kitas nicht von CDU und Grünen vergessen werden. 
Eckert wirft der schwarzgrünen Landesregierung fahrlässige Taten-
losigkeit vor: „Man muss es leider so klar sagen: Diese Landesregie-
rung und ihr verantwortlicher Sozialminister nehmen die 
Durchseuchung der Kitas billigend in Kauf. CDU und Grüne sind weit 
weg von der Realität in diesem Land, von der Situation in den hessi-
schen Kitas und weit weg von den Ängsten und Sorgen vieler Fami-
lien mit Kita-Kindern und den Beschäftigten.“ 

    Attraktive Eigentumswohnungen  
        in zentraler Lage von Frickhofen!

 � vier attraktive Wohneinheiten in zentraler Lage von  
Frickhofen

 � höchster Wohnkomfort auf ca. 76 m² Wohn昀äche  
inkl. Balkon- und Terrassen昀äche

 � moderne Wohnatmosphäre und funktionale Raumaufteilungen

 � Genießen Sie einen unverbaubaren Ausblick in den Westerwald, 
das großzügige Raumangebot und attraktives Wohnen in 
bester architektonischer Qualität

Moderne Architektur - offen,  komfortabel  und  funktional!

Nähere Informationen erhalten Sie bei:

Sebastian Stähler
02623 899-306 
0171 7876564
sebastian.staehler@westerwaldbank.de

Sichern Sie sich  
I hren Wohntraum  
mit uns!

www.fi tplus-club.de              

+ Freihanteltraining
+ Gerätetraining
+ Cardiotraining
+ Beweglichkeitstraining

+ Personaltraining
+ Getränkefl atrate 
+ Abnehmprogramme

ERÖFFNUNG
2./3.April 2022 10
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7 
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* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
 mit 24 Monaten Laufzeit

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich 5 – 24 Uhr, 365 Tage/Jahr

fi t+ ELBTAL
Limburger Str. 18, 65627 Elbtal

KONTAKT
elbtal@fi tplus-club.de

GRATIS
 TRAINING*

BIS 1.6.2022

VORBEIKOMMEN UND ANGEBOT SICHERN!

UND FÜR DIE AUFNAHMEGEBÜHR NUR 30 € STATT 60 € ZAHLEN

ELBTAL

03_2022_fitplus_Elbtal_2te_Anzeige_188x63mm_3mm.indd   1 04.03.22   11:04



Gesundzeit Weilburg –  
neues Magazin des  
Kreiskrankenhauses Weilburg   
 
Kreiskrankenhaus Weilburg - 
Ein emotionaler Blick hinter die Kulissen  
(Weilburg), 07.03.2022 - Die erste Ausgabe des neuen Krankenhaus-
magazins „Gesundzeit Weilburg“ ist fertiggestellt. Bei Inhalten und 
Aufmachung haben sich die Geschäftsführung und das Marketing in-
tensiv damit auseinandergesetzt, welche Themen und Einblicke aus 
dem Kreiskrankenhaus Weilburg für Leser*innen aus der Region in-
teressant sind. Von Anfang an waren Mitarbeiter*innen bei der Ent-
wicklung und Konzeption des neuen Magazinformates mit 
eingebunden. 
Informationsziel des neuen Magazins ist es, dass Leistungsspektrum 
und die Kompetenzen des regionalen Krankenhauses vorzustellen 
und dabei einen besonderen Fokus auf die rund 600 Menschen zu 
setzen, die das Herz des Kreiskrankenhauses und seiner Einrichtun-
gen ausmachen. 600 Mitarbeiter*innen, die viel zu erzählen haben. 
Deren fachliche Kompetenz und Persönlichkeit für Leser und poten-
tielle Patienten, engagierte Einweiser oder interessierte, neue Mit-
arbeiter*innen ein anschauliches Bild des Kreiskrankenhauses 
Weilburg widerspiegeln. 
Als Titel für das neue Magazin haben wir Gesundzeit Weilburg ge-
wählt.“, berichtet Thomas Schulz, Geschäftsführer des Kreiskranken-
haus Weilburg. „Es war uns wichtig, den Aspekt Zeit und die Region 
in der Namensgebung zu berücksichtigen. Wir haben damit eine der 
häufigsten Rückmeldungen unserer Patienten aufgegriffen: die Zeit, 
die sich unsere Mitarbeiter für die uns anvertrauten Patienten nehmen 
können, um sie bei der Genesung zu begleiten und zu unterstützen. 
Zeit, die auch unserem Personal zugutekommt und angenehme Ar-
beitsbedingungen schafft. Vor dem Hintergrund von Fachkräfteman-
gel und wirtschaftlichem Druck ist dies leider heutzutage in vielen 
Krankenhäusern keine Selbstverständlichkeit mehr.“ 
Die „Gesundzeit Weilburg“ wird zweimal jährlich in der Printausgabe 
mit einer Auflage von 3.000 Exemplaren erscheinen. Online ist sie 
als E-Paper-Version auf folgender Website abrufbar:https:// 
www.krankenhaus-weilburg.de/aktuelles/krankenhausmagazin.html  
Gerne nimmt die Redaktion Anregungen, Lob oder Verbesserungs-
vorschläge sowie auch Magazinbestellungen unter folgender Mail-
adresse entgegen: info@gesundzeit-weilburg.de  

Frohe 
     Ostern!

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG



Karfreitag und Karsamstag 2022  
in Niederzeuzheim  
NIEDERZEUZHEIM. Unter dem Thema „geschlagen und verhöhnt“ 
betrachtet die Karfreitagsliturgie am 15. April um 15 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Peter das Leiden und Sterben Jesu im Blick auf die gegen-
wärtigen vorsätzlichen Missachtungen und Zerstörungen der 
Menschenwürde. Der Gedenkgottesdienst zur Grabesruhe Christi am 
Karsamstag um 7.30 Uhr steht unter dem Leitgedanken „hinabgestie-
gen“ und macht die letzte Stufe der Erniedrigung des Jesu von Na-
zareth bewusst, um letztendlich seine Menschwerdung verstehen zu 
können. Herzliche Einladung an Jung und Alt zu diesen besonderen 
Feiern in der Karwoche.   
Diakon i.R. B. Pyrlik 
  Handy-Aktion und Missbrauch- 
Petition enden am 10. April  
NIEDERZEUZHEIM. Es ist noch eine Woche Zeit, sein altes Handy 
los zu werden und damit wertvolle Rohstoffe zu retten. Welche Be-
deutung schlagartig „Rohstoffe“ durch den Ukraine-Krieg wieder be-
kommen haben, macht auch ein solch kleine Aktion wichtig und 
wertvoll.   
Alte Handys, Smartphones, Kids-Tabletts können im Turmraum der 
Pfarrkirche Niederzeuzheim abgegeben werden. Dort steht eine 
Handy-Box und liegt INFO-Material bereit. Zusätzlich kann weiterhin 
noch die „Petition gegen sexuellen Online-Missbrauch von Kindern“ 
unterschrieben werden: das Unterschriftsformular liegt auch dort be-
reit. Mit Ihrer Unterschrift und Absendung wird die Bundesregierung 
aufgefordert, für eine klare Priorität für den Kindesschutz auf den In-
ternet-Plattformen zu sorgen, die Strafverfolgung zu verstärken, Täter 
zu identifizieren und Kinder zu retten.   
Wir geben den Erwachsenen hiermit Gelegenheit, auf eine einfache 
Weise dieses gesellschaftlich große Problem zu untersützen!   
A. u. B. Pyrlik, Niederzeuzheim 

Wir wünschen allen Inserenten, Lesern, Freunden und Bekannten ein frohes 
 Osterfest ! 

 Familie Burri‐Begemann

Suche Putzhilfe (deutschsprachig) 
nach Hadamar für ca. 2 Stunden wöchentlich. 

 Telefon 0 64 33 - 949 081 8



- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de

Die Stationen der „Sieben Schmerzen 
Mariens“ auf dem Weg zum Herzenberg  
In den nächsten Wochen und Monaten möchte ich gerne mit Ihnen 
in der „Heimatpost“ den Weg auf den Hadamarer Herzenberg gehen 
und dabei die Stationen der „Sieben Schmerzen Mariens“ betrachten. 
Eine kurze Erklärung der Station wird jeweils mit Gebetsanliegen ver-
bunden sein. 
 Zweite Station: Die Flucht nach Egypten  
Dieser Station liegt eine Textstelle aus dem Matthäusevangelium 
zu Grunde (Mt 2,13-15):  
Als die Sterndeuter wieder gegangen waren, siehe, da erschien dem 
Josef im Traum ein Engel des Herrn und sagte: Steh auf, nimm das 
Kind und seine Mutter und flieh nach Ägypten; dort bleibe, bis ich dir 
etwas anderes auftrage; denn Herodes wird das Kind suchen, um es 
zu töten. Da stand Josef auf und floh in der Nacht mit dem Kind und 
dessen Mutter nach Ägypten. Dort blieb er bis zum Tod des Herodes. 
Denn es sollte sich erfüllen, was der Herr durch den Propheten ge-
sagt hat: Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen.  
Die zweite Station zeigt uns Maria mit dem Jesuskind auf dem Soß 
auf einem Esel reitend, der von Josef geführt wird. Ein Engel schwebt 
über ihnen und zeigt ihnen den Weg.  
Wenn man vor dieser Station zum Gebet stehen bleibt, dann kann 
man für all die Menschen beten, die auch in diesen Tagen auf der 
Flucht sind, die sich auf den Weg machen mussten, weil sie wegen 
ihrer Herkunft, ihres Glaubens, ihrer politischen Überzeugung oder 
ihrer sexuellen Identität verfolgt werden. Unser Gebet kann den Men-
schen gelten die vor Krieg und Bürgerkrieg, Naturkatastrophen und 
wirtschaftlichen Notlagen auf der Flucht sind.  
Gegrüßet seist du, Maria, 
voll der Gnade, der Herr ist mit dir, 
du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 
Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. 

Kreuzkapelle Niederzeuzheim 
in der Heiligen Woche geöffnet  
NIEDERZEUZHEIM. Die Niederzeuzheimer Kreuzkapelle ist von 
Palmsonntag 10.April bis Karfreitag 15.April täglich von 10.00- 
bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Rechtzeitig konnten die historischen Fenster aus der Erbauungszeit 
von 1701, sowie die Fensterläden und die historische Tür der Kapelle 
von der Firma Mosler restauriert und instand gesetzt werden. Dafür 
ist der Förderverein der Stadt Hadamar gegenüber sehr dankbar. 
Das Bildprogramm des Hochaltars von Johann Neudecker einem der 
bekannten Meister der Hadamarer Barockschule stellt eindrucksvoll 
das Leiden und Sterben Jesu dar und lädt die Besucher der Kapelle 
zu Gebet und stiller Betrachtung ein.  
Der Kirchort und der Förderverein der Kreuzkapelle Niederzeuzheim 
freuen sich auf viele Besucher.  
Peter Diefenbach 
-Vorsitzender des Fördervereins-Überschrift:350€ Spende von der 
„Sei ein Engel“-Aktion an den Bürgerfond Hadamar 

350,- Euro Spende für den Bürgerfonds  
HADAMAR. Bereits zum zweiten Mal stand bei der „Sei-ein-Engel-
Aktion auf allen Plakaten und Spendendosen, dass ein Überschuss 
an Spenden an den Bürgerfond Hadamar weitergeleitet wird, die 
Spendenbereitschaft war wieder sehr groß. Vielen Dank allen Spen-
derinnen und Spendern für das entgegengebrachte Vertrauen! 
Viele spenden regelmäßig schon seit vielen Jahren!  
Nach erfolgreicher Durchführung der Weihnachtsgeschenke-Aktion, 
in diesem Jahr wurden 65 Kinder beschenkt (ein Artikel darüber er-
schien bereits) freuen sich die Veranstalter, dass nach Verrechnung 
aller Kosten sogar 350,- € an den Bürgerfond Hadamar überwiesen 
werden konnten. Ihre Spenden kommen also auf jeden Fall notlei-
denden Familien zugute!  
Sabine Fritzen

Anzeigenannahme unter 
06433-2304 oder  

info@blattwerk-hadamar.de



Wenn Häuser reden könnten  
(Haus Neumarkt 24 vormals 27)  
Um es vorweg zu nehmen, es kann nicht Aufgabe der Stadt Hadamar 
sein, marode, sanierungsbedürftige Häuser aufzukaufen, um sie vor 
dem Totalverfall zu retten. Das Gebäude Neumarkt, Heute Nr. 24, hat 
seinen eigenen Charm und eine lange Geschichte. Als jugendlicher 
habe wir, wie viele Hadamarer das Buch von Maria Mathi „Wenn nur 
der Sperber nicht kommt“ gelesen. In der Familie war bekannt, dass 
die Autorin bewusst den einen oder anderen jüdischen Namen zum 
Schutz von Personen geändert hatte. So spielte bei der 600-Jahrfeier 
der Stadt der jüdische Bürger Siegfried Winkelstein mit, den Frau 
Mathi im Buch Güldenstein nennt. Zu lesen in ihrem Buch von Seite 
14:“ Ab und zu maulte ein Handwerker beim Abendschoppen über 
die Juden, oder einer der Bauern beschrieb beim samstäglichen 
Gläschen Schnaps umständlich sein Pech mit der Kuh, die man ihm 
angedreht hätte. Der alte Schreinermeister Ahlbach, hielt ihnen sein 
Gesicht entgegen wie ein Zifferblatt, das uralte, bartlose, kluge und 
wissende Gesicht, und verteidigte die Hadamarer/Juden. Warum die 
Autorin den Namen unseres Urgroßvaters und sein Gesicht so deut-
lich beschrieben hatte ließ uns keine Ruhe. Jahre später fuhr mein 
Großcousin und ich ins hessische Staatsarchiv nach Wiesbaden. 
Beim durchsuchen verschiedener Bücher und Dokumente fanden wir 
die Geschichte des Hauses Nr. 24 am Neumarkt in Hadamar aus-
führlich dokumentiert. Wir fanden heraus, dass das heute als 
Hörter/Haus bezeichnete Gebäude Eigentum unseres Urgroßvaters 
Jacob Ahlbach war. Da er also Nachbar der Schriftstellerin Maria 
Mathi war, hatten wir jetzt die Erklärung.  

Im Jahre 1831 tauschte Schreinermeister Jacob Ahlbach sein Haus 
Neumarkt 12 gegen das Haus Neumarkt 24 der Frau Klara Leopol-
dine Siebert, geb. Engert , Witwe des Josef Siebert. Das Haus Neu-
markt 24 ist wahrhaftig ein Denkmal. Aus der Hadamarer Geschichte 

ist es nicht wegzudenken. Auf dem Plan der Residenzstadt aus dem 
Jahre 1713 von J.H. Weber ist das Haus schon eingezeichnet. In 
einer Gebäudebeschreibung von 1926 wird das Haus Neumarkt 24 
als Fachwerkhaus bezeichnet mit Anbau, Hofraum, Hausgarten, 
Waschküche und Werkstadt. Es beinhaltet 9 beheizbare Zimmer, 1 
Ausstellungsraum, 3 Küchen, Speicher und Keller. Der Ehrenbürger 
der Stadt, Karl Josef Stahl greift in seinem Buch Hadamar Stadt und 
Schloss die Lebenserinnerungen des Schreinermeisters Jacob Ahl-
bach von 1923 auf. Die von seinen Urenkeln Harald Lassmann und 
Werner Ullmann in Jahre 2013 verfasste Neuauflage der Lebenserin-
nerungen kann von jeder Buchhandlung bezogen werden. Wir sind 
der Meinung, Stadtgeschichte zu erhalten lohnt sich, in welcher Form 
auch immer. 
Harald Lassmann, Werner Ullmann  
 Landkreis passt die Öffnungszeiten 
seines Impfzentrums an   
Limburg-Weilburg. Auch im Impfzentrum des Landkreises Limburg-
Weilburg, Auf der Heide 3, 65553 Limburg, sind die täglichen Impf-
zahlen weiterhin rückläufig. Aus diesem Grund werden die 
Öffnungszeiten ab Montag, 28. März 2022, wie folgt angepasst:  
Montag bis Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 10 – 18 Uhr - Freitag: 12 – 20 Uhr   
Die Impfungen werden weiterhin grundsätzlich ohne vorherige Ter-
minvereinbarung durchgeführt. Vor Ort sind die Impfstoffe von Bion-
tech und Moderna für Impfwillige ab fünf Jahren verfügbar. Es werden 
Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen angeboten. 
Alle nötigen Formulare können ausgefüllt mitgebracht werden, sind 
aber auch vor Ort erhältlich. Mitzubringen sind 
·         die Krankenversicherungskarte 
·         der Personalausweis oder ein anderer Lichtbildausweis 
·         und – wenn vorhanden – der Impfpass   
Jugendliche ab 16 Jahren können ohne Begleitung Erwachsener ge-
impft werden, allerdings muss der Anamnese- und Einwilligungs-
bogen von einem Erziehungsberechtigten unterschrieben sein. Die 
Stiko-Empfehlung für eine zweite Boosterimpfung (4. Impfung) gilt 
generell für über 70-Jährige, für Bewohnerinnen und Bewohner von 
Alten- und Pflegeeinrichtungen sowie für Menschen mit Immun-
schwäche-Krankheiten ab fünf Jahren. Ebenso greift sie für die Be-
schäftigten in Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen, insbesondere 
mit direktem Patientenkontakt. Bei den gesundheitlich gefährdeten 
Menschen soll die erneute Auffrischungsimpfung (4. Impfung) frühes-
tens drei Monate nach der ersten Auffrischungsimpfung verabreicht 
werden, bei Beschäftigten im Gesundheitswesen frühestens nach 
einem halben Jahr. 

LESERMEINUNG
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Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

Mit ihrem „Dank für diese Glanzleistung“ verband die Pflegedirektorin 
den Wunsch, die Fröhlichkeit und den Stolz über die guten Prüfungs-
ergebnisse mit in die Praxis zu nehmen. Gleichzeitig forderte sie die 
frisch Examinierten dazu auf, insbesondere die jungen Kollegen im 
Stationsalltag zu unterstützen und zu motivieren. Auch Geschäftsfüh-
rer Guido Wernert gratulierte sehr herzlich und sicherte den neuen 
Pflegekräften die Unterstützung der Krankenhausleitung zu: „Wir wol-
len alles tun, damit Sie nicht allein sind“, meinte er vor allem im Blick 
auf die aktuelle politische Lage: „Wir setzen alles daran, dass die 
Pflege nicht zum Spielball der Politik wird“, meinte Wernert. Der Bund 
müsse ehrlich mit den Krankenhäusern umgehen.   
Sieben der 13 frisch examinierten Pflegekräfte starten unter dem 
Dach der Krankenhausgesellschaft St. Vincenz ins Berufsleben. Über 
drei Jahre hinweg waren sie auf ihre anspruchsvolle Tätigkeit vor-
bereitet und qualifiziert worden und hatten sich umfassendes Rüst-
zeug für den klinischen Alltag erworben. „Sie haben schwierige Zeiten 
durchgestanden und ganz tolle Ergebnisse erzielt – wir sind stolz auf 
Sie“, so die sichtlich gerührte Sibylle Schnurr, die den Kurs gemein-
sam mit dem Pflegepädagogen Marc Hartmann  während der drei-
jährigen Ausbildung geleitet hatte.   
Der Vorsitzende der St. Anna-Stiftung, Michael Ruoff, war ebenfalls 
unter den Gratulanten: „Sie haben an der BILDUNGSWERKstadt 
eine gute Ausbildung erhalten – das ist ein wichtiger Meilenstein für 
Ihren beruflichen Lebensweg, aber auch für Sie persönlich", sagte 
Ruoff.  In guter Tradition zeichnete er im Namen der St. Anna-Stiftung 
besondere Leistungen der Absolventen aus: Insgesamt 650 Euro 
stellt die Stiftung für die Nachwuchsförderung und zur Auszeichnung 
der besten Prüfungsergebnisse zur Verfügung, davon erhielten 
Salam Saloumi und Celyne Frick je 150 € und Alegra Haj Mansour 
350 Euro für das beste Examen.   
Das sind die neuen Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: Ab-
dullah Aljabool (Limburg), Mohanad Mohammed Subhi Al-Zu-
baidi (Limburg), Lee-Ann Förster (Hahnstätten), Celyne Frick 
(Berghausen), Liridon Gashi (Limburg), Allegra Sirin Haj Man-
sour (Holzappel), Angeline Peuser (Hünfelden), Kim Pia Priester 
(Allendorf), Salam Saloumi (Siershahn), Pierre Schubert (Mari-
enrachdorf), Aleksandra Tagner (Runkel), Franziska Würz (Löhn-
berg), Justine-Joelle Zajac (Bad Camberg). 
 
 Geräucherte Forellen zu Ostern   
ELZ/HADAMAR. Der 1. Angelsportverein Elz – Hadamar e.V. bietet 
zu Ostern wieder frisch geräucherte Forellen an. Wer Interesse an 
dieser Spezialität hat, kann diese bis Montag, 11. April 2022 vor-
bestellen. 
Die geräucherten  oder auch frische Forellen können Gründonners-
tag, 14. April 2022, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr an der 
vereinseigenen Teichanlage in Elz, an der Kreisstraße K 346  Elz – 
Niedererbach abgeholt werden. Hierbei ist auf die Einhaltung der allg. 
Corona - Regeln zu achten. 
Bestellung beim 1. Vorsitzenden Guido Mader, Tel.: 0152 – 54245767 
oder  info@asv-elz-hadamar.de 
 
Corona-Abwicklung:  
Gesundheitsamt verschickt SMS 
an positiv Getestete   
Limburg-Weilburg. Das Gesundheitsamt der Kreisverwaltung Lim-
burg-Weilburg weist darauf hin, dass bei Bürgerinnen und Bürgern 
mit einem positiven PCR-Test, von denen ausschließlich die Handy-
nummer bekannt ist, eine SMS-Abfrage der entsprechenden Mail-Ad-
resse durchgeführt wird. Diese SMS ist vom Gesundheitsamt 
autorisiert und wird versendet, damit die Abläufe schnell und digital 
abgewickelt werden können. Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger 
erhalten dann alle notwendigen Informationen per Mail zugeschickt. 
  

Liebfrauenkirche  
HADAMAR. Nach zweijähriger Sanierung ist die gotische Liebfrau-
enkirche in Hadamar, am Elbachufer, wieder an Sonn- und Feier-
tagen von 15.30 bis 16.30 Uhr geöffnet , in der Zeit vom 3. APRIL 
bis zum 30. OKTOBER.  
  
„Glanzleistung“:   

13 neue Pflegefachkräfte absolvierten 
Examen mit Bestnoten an der  
BILDUNGSWERKstadt St. Vincenz   
Diese neuen Gesundheits- und Krankenpfleger:innen haben Maß-
stäbe gesetzt: Es war seit langer Zeit der erste Kurs an der BIL-
DUNGSWERKstadt St. Vincenz, bei dem alle Prüflinge bestanden 
haben und dies auch noch mit einer besonders guten Notenskala – 
Ergebnisse, die nicht nur der Leiterin der Akademie für Gesundheits-
fachberufe, Sibylle Schnurr, sondern auch allen Vertretern der Kran-
kenhausleitung des St. Vincenz großen Respekt zollten: „Ganz 
besonders freuen wir uns natürlich darüber, dass einige von ihnen 
uns verbunden bleiben und ihr  pflegerisches Fachwissen nun auch 
unter dem Dach des St. Vincenz erfolgreich anwenden werden,“ so 
Pflegedirektorin Martina Weich. 
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